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Protokoll  

Wunschzettel und Sammeln von Stärken und Schwächen im Rahmen der Auftakt-

veranstaltung  

 

Wann: 21. September 2023, 17:00 bis ca. 19:00 Uhr 

Wo: Pausenhalle der Matthias-Claudius-Schule (Marktplatz, 23858 Reinfeld) 

 

Hintergrund: Bei einer öffentlichen Auftaktveranstaltung wurde den interessierten Einwohner:innen 

der Stadt Reinfeld die Ortsentwicklungsplanung für ihre Stadt vorgestellt. Nach den Begrüßungsworten 

des Bürgermeisters präsentierten Fr. Eilers und Fr. Waldt vom Planungsbüro BCS STADT+ REGION die 

Zielsetzung der Ortsentwicklungsplanung, den Ablauf des Planungs- und Beteiligungsprozesses und 

mögliche Themenbereiche. Zum Schluss konnten Fragen gestellt werden. 

Während der Präsentation wurde kleine Wunschzettel verteilt. Die rund 90 anwesenden Einwohner:in-

nen – davon ca. 10 Kinder und Jugendliche – konnten spontan ihre ersten Wünsche und Ideen, die sie 

für die zukünftige Entwicklung ihrer Stadt haben, aufschreiben. Alle genannten Wünsche und Ideen sind 

nachfolgend thematisch zusammengefasst und sortiert. Die Zahl in Klammern gibt die Anzahl der Nen-

nungen an, wenn Punkte mehrmals genannt wurden. 

Des Weiteren konnten die Anwesenden spontan die aus ihrer Sicht bestehenden Stärken und Schwä-

chen von Reinfeld auf Plakate eintragen. 

 

Nahversorgung und Dienstleistungen 

 Bildungs- und Betreuungsangebote 

o Schulen 

 Gymnasium 

 Grundschule 

 zweite Grundschule 

 größere und sanierte Grundschule 

o Kita 

 Waldkindergarten 

 Kita-Ausbau [2] 

 mehr / genügend Kitaplätze 

o Erweiterung des VHS-Angebotes. sodass auch abends genügend Angebot da ist 

o Seniorenresidenz, wie Rosenhof in HL  

 Nachbarschaftshilfen 

o Tauschring (materiell + Fähigkeiten) 

o nicht online, sondern direkt vor Ort 

o Bürgeraustauschportal 

 per App 

 DSVGO-konform / openservice 

 Geschäfte 

o mehr Geschäfte in der Innenstadt 

o H&M oder andere Läden 

o Hofladen 

o Bubble-Tea-Laden 
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o dm / Rossmann 

 ärztliche Versorgung  

o mehr Therapiemöglichkeiten 

o Erhalt und Sicherstellung der ärztlichen Versorgung (insb. Hausarzt) 

 gastronomische Angebote 

o Bar 

o Kaffee-Deutsch 

o Restaurant für Karpfenessen an Wochentagen 

 Kino 

 Lebensmittelrettungsstelle 

 Unterstützung der Teichwirtschaft 

 

Bebauung, Flächennutzung und Stadtbild 

 Belebung und Aufwertung der Innenstadt [11] 

o mehr Läden, Restaurants und keine Wohnungen in Erdgeschosslage in der Innenstadt 

o mit Spielmöglichkeiten für kleine und große Kinder => Wasser & Sand 

o Begrünung 

 Blumenbeete, Beerensträucher 

o Gastronomie [2] 

o Tourismus 

o Modernisierung und Sanierung des Markplatzes und der öffentlichen Toilette 

 mehr Wohnraum 

o kleinere Häuser, statt 200m²-Villen 

o Förderung von Mehrgenerationenwohnen 

o kommunaler Wohnungsbau 

o Baugebiete 

o altersgerechtes Wohnen [2] 

 attraktives, altengerechtes Wohnen, wenn das eigene Haus zu groß geworden 

ist 

 Bestandsnutzung 

o Denkmalschutz der wenigen alten Häuser 

o Leerstandsmanagement 

o An den Bestand angepasster Gestaltungsleitfaden. 

o städtisches Vorkaufsrecht [2] 

o Erhalt von Bestandsgebäuden 

o „Den Raubbau am architektonischen Erbe der Stadt stoppen.“ 

 Bebauung durch Innenverdichtung 

o alfaPark  

o Mahlmannstraße 

o Bahnhof(-straße) 

o Kleinstadt im Grünen => keine Zersiedelung / Stärkung der Natur 

 Sauberkeit [2] 

o Beseitigung des Unkrautes überall in der Stadt 
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 kein weiteres Wachstum der Stadt 

 Stärkung der Quartiere (Stadtteile) => Identifikation  

Gemeinschaft, Ehrenamt, Vereine und Veranstaltungen 

 Hundeverein 

 Treffpunkt 

o Bürgerzentrum 

o Bürger- und Jugendzentrum 

o Gemeinschaftsraum für Vereine 

o Sozial-Jugend-Freizeit 

o verfügbare Räume für Angebote im sozialen Bereich 

o Jugendtreff/-zentrum [5] 

 Treffpunkt für Kinder bzw. Jugendliche mit Gruppenangebote  

 außerhalb der Schule [2] 

 selbstverwaltet [3], z.B. im AWO-Holzhaus bei der Skaterbahn 

 aktive Freizeitgestaltung für Kinder und Jugendliche 

o Anlaufstelle + Workshops für weiterführende Ideen / Bürgeraktivierung 

o niedrigschwelliger Treffpunkt 

 offen für alle 

 kostenfrei / günstig 

 Kaffee etc. 

o Ort der Begegnung für Bürger:innen zwischen 30 und 50 Jahren 

 Beteiligung von Senioren 

 Modernisierung Mai- / Karpfenfest 

o Angebot bietet nichts neues 

o Nachbarschafts-Karpfenfest ohne Kommerzrummel 

Grün- und Freiraum 

 eingezäunte Hundewiese / Hundefreilaufzone/-wiese [2] 

 Kotbeutelspender 

 mietbare Grillhütte am Teich im Wald 

 Gewässer 

o sauberer Herrenteich 

o saubere Teiche 

 Erweiterung Boulebahn am Markt [2] 

o auf 8 Bahnen 

 Erhalt / Stärkung der Natur [3] 

o Stärkung der biologischen Vielfalt, u.a. durch 

 Blühwiesen [2] 

 Insektenhotels [2] 

 Urban-Gardening / Stadtgarten / Hochbeete [2] 

 Streuobstwiesen statt Versiegelung 

 kommunale Biodiversitätsstrategie 
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 mehr Natur, weniger bauen 

 Begrünung 

 Promenade (im Sommer zu heiß) 

 Paul-von-Schönaich-Straße 

 Badestelle 

o Erhalt, Stärkung und Förderung der Badestelle [4] 

o Campingmöglichkeiten für Fußgänger und Radfahrer => Pilgerweg [2] 

o schwimmende Badeinsel auf dem Herrenteich 

o Badesteg am Herrenteich 

 überdachte Sitzmöglichkeiten 

 öffentliche Toilette(n) [4] 

o in der Innenstadt  

Spiel, Sport und Freizeit  

 bestehende Sportanlagen 

o moderne, neue, „adäquate“, intakte, gepflegt Sportanlage [6] 

o sanierter und moderner Sportplatz [4] 

o neue Sporthalle [2] 

 zusätzliche Halle mit einplanen 

o in Zusammenarbeit mit den Schulen und Kitas, gerade auch Schwerbehinderte 

o Sanierung des Vereinshauses am bestehenden Standort  

 mehr Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung Jugendlicher, siehe Falkenwiese HL 

 Graffitiwand für Jugendliche 

 Möglichkeiten für die Jugend schaffen, um sich abends zu treffen [2] 

 neue Spiel- und Sportanlagen 

o neue Spielgeräte im Freibad 

o großes Basketballfeld 

 Erstellung eines Sportentwicklungskonzeptes 

Mobilität und verkehrliche Infrastruktur 

 Fuß- und Radwege 

o Kirchsteig für Fußgänger und Radfahrer in beide Richtungen 

o Fußwege in der Gartenstadt 

o gefahrlose Anbindung zu Familia für zu Fußgehende und Radfahrende [2] 

o Fahrrad-/Fußgänger-Streifen 

o Zugang für Radfahrer und Fußgänger von Nord nach Süd 

 Ausbau und Instandsetzung der Wanderwege [3] 

 Radwegenetz und Fahrradinfrastruktur 

o Ausbau der Radwege und des Radwegenetzes [7] 

 mehr Platz für Radfahrer / Berücksichtigung des Radverkehrs [2] 

 sicheres Fahrradfahren [4] 

 übersichtliche Kreuzungen 

 Radwegebau [3] 

 Schließung der Lücken im Radwegenetz 
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o durchgehender Radweg nach Bad Oldesloe entlang der B 75 

[3]  

o Radweg entlang der L 84 [2] 

 Segeberger Straße, Bolande bis Steinfeld 

 Radweg nach Bad Segeberg 

 in der Ahrensböker Straße 

 beidseitig in der Paul-von-Schönaich-Straße bis zum Marktplatz  

 Fahrradstreifen [2] 

 Fahrradstraßen 

o Fahrradinfrastruktur [2] 

 Fahrrad-Parkhaus 

 Fahrrad-Ladestationen, öffentlich 

 Fahrradplatz 

 E-Scooter-Ladestationen 

 Ausbau und Verbesserung des ÖPNV-Angebotes [2] 

o preiswertes Nahverkehrsnetz nach HL, OD, HH mit hoher Frequenz 

o Stärkung des ÖPNV / autonomer Taxis in den nächsten 20 Jahren 

o autonomer Busshuttle 

o Minibusse für Anschluss an den ÖPNV 

o Stadtbus, evtl. autonom 

 Shared-Mobility [3] 

o Car-Sharing 

o E-Mobilität 

o Personen & Transport 

o E-Scooter 

 Erhalt des kleinen Bahnüberganges [2] 

 Verkehrsberuhigung [4] 

o Tempo-30 / verkehrsberuhigte Bereiche 

 überall in der Stadt [5] 

 in der Innenstadt 

 in der Paul-von-Schönaich-Straße 

 in der Neuhöfer Straße (Schulweg) 

 in allen Wohngebieten 

 Tempo-30 für LKW 

o autofreie Innenstadt [2] 

 mit ausschließlich Anwohnerfahrerlaubnis und Tempo-30 

o weniger Autos 

 Verkehrssicherheit 

o sicherer Schulweg 

 „Bannmeile“ für Autos um die Schule 

o sichere Bürgersteige und Straßen 

 Reaktivierung der Paul-von-Schönaich-Straße 

 Sicherstellung der Mobilität 

 Parkraum und -möglichkeiten 

o Parkplätze Innenstadt für Anwohner:innen 
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o Ausweisen von Kfz-Parkplätze im Birkenweg  

 Streichung der Straßenausbaubeteiligung  

Energieversorgung 

 Förderung, Ausbau und Nutzung erneuerbarer/regenerativer Energien [5] 

o eigene Energieversorgung (Energieautarkie), unabhängig von großen Stromversorgern 

o Energieformen 

 Solar auf öffentlichen Gebäuden 

 Großwärmepumpe 

 Solar- und Windkraft 

 Geothermie [2] 

 CNG-Biogas 

 Solarpark 

o Wärmeversorgung 

 Fernwärme für Reinfeld [2] 

 belastbares Wärmenetz 

 zentrale Wärmeversorgung 

 Bürgerenergie/-beteiligung [5] 

o Solar / PV 

o Wind 

o Bürgerkraftwerk 

 Energiesicherheit 

 Energiewende gut überlegt angehen  

 zentrale Infos bzgl. günstiger Wärmepumpen zugänglich machen 

Sonstige Infrastruktur 

 Verbesserung der Regenwasserbehandlung 

 Erneuerung der Kanalisation / des Regenwasserablaufsystems in der Gartenstadt 

o Bei Starkregen drückt das Regenwasser ins Haus. 

 freies WLAN 

 Steckdosen (im öffentlichen Raum) 

Sonstiges 

 Sicherheit 

o Kameraüberwachung am Bahnhof 

o Reduzierung der Kriminalität 

o Reduzierung des Vandalismus 

 Einbindung Social Media [2] 

o offizieller TikTok- und Instagram-Account 

 Briefsendungen an die Haushalte 

 Verbindung mit dem Umland 

o Mobilitätskonzept 

o Belebung des Ortes 

 Familienfreundlichkeit 
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o Wohnungen 

o Kita / Schule / Freizeit 

 Verbesserung des Lärmschutzes [2] 

o an der Autobahn 

o an den Schienen 

 klimaneutrales Reinfeld 

 „Es ist sehr schade, dass bei so einer Veranstaltung keine vernünftige Technik vorhanden ist, 

dass auch in den hinteren Reihen verstanden wird, was vorne gesagt wird.“ 

o Mikrofone bei Veranstaltungen 

o leichte Sprache 

 „Solange wir die Ruinen in der Paul-von-Schönaich-Straße, den ehemaligen Baustoffhandel am 

Bahnhof, den Bahnhof und die Abbruchhäuser auf dem alfaPark-Gelände haben, ist sehr 

schwierig, an Zukunftsprojekte zu denken.“  
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Im Folgenden sind die genannten Stärken und Schwächen aufgelistet: 

 Stärken  

o starkes Ehrenamt 

o Jugendtreff (Katrin) 

o schöne Lage und nette Menschen 

 Schwächen 

o sanierungsbedürftige Sportanlage [3] 

o fehlende Sporthalle 

 

o fehlende überdachte Sitz- und Entspannungsmöglichkeiten 

o zu wenig wettergeschützte Bänke 

 

o kaum Radwege! 

 

o Geldmangel der Gemeinde bei großen Zukunftsaufgaben 

 

o Bürgerzentrum: Planung kommt nicht voran! 

 

o keine Wasserspender 

o öffentliche Toiletten => keine Hygieneartikel 

 

       

 

 

 

Förderung im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur 

und Küstenschutz mit Mitteln des Bundes und des Landes SH 


